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Schweizer Heraldik in Ottawa

Die Schweizer Botschaft in Kanada fragte
unsere Gesellschaft an, ob wir bei einer
Ausstellung über Schweizer Kultur mit Schwerpunkt

Heraldik behilflich sein könnten. Die
SHG sollte Wappen finden und liefern von
Schweizer Kantonen sowie von Schweizer
Künstlern und von Persönlichkeiten, die in
Kanada bekannt, ja berühmt sind. Der
Vorstand der SHG nahm den Gedanken auf, man
lieferte die Texte zu den Kantonswappen auf
Französisch und Englisch, unserem Mitglied
Dr. Patrick Barden, Schottland, sei für die
perfekte Übersetzung an dieser Stelle bestens
gedankt. Unser Ehrenmitglied Fritz Brunner,
Zürich, lieferte die Wappenzeichnungen und
Blasonierungen. Es ist bekanntlich nicht
leicht, Familienwappen zu finden; aber wir
fanden die Wappen der Architekten Mario
Botta und Le Corbusier (Charles Jeanneret),
von Heinrich Pestalozzi, Carl Gustav Jung,
Henry Dunant, Alberto Giacometti, aber
auch von bekannten Schweizern in Kanada:
Pierre Miville dit le Suisse (Gründer verschiedener

Linien in Quebec, um 1643), Laurenz
Ermatinger, einer der Mitgründer der North
West Company (ca. 1760), Sir Frederick Hal-
dimand, Generalgouverneur (um 1777), Sir
George Prévost, Generalgouverneur (um
1811), Peter Rindiisbacher, Indianerzeichner
(um 1821) usw.

if
*1 -

Jr •'»

>-

QjQ
Botta

III
!l
IIHiil

Iii!

152

Die SHG lieferte die Wappen in Farbe samt
Texte; die Botschaft schrieb die Lebenläufe
und dank Dr. M. Jorio, Historisches Lexikon
der Schweiz, fand sie auch die entsprechenden
Fotos.



U n"1 ^ul1 war fie Eröffnung m der City Schweizer Kreuzes in Hinblick auf die 150-HaH m Ottawa geplant. Der Schweizer Bot- Jahrfeier des Bundes sowie über die Entwick-
schafter, Daniel Dayer, und seine Crew, vor al- lungen einiger Kantonswappen. Auf Wunschlern die Damen Aebi und Meylan (nach Vorar- des Botschafters und der Zuhörer stellte derbeit von P. Piffaretti), organisierten die Aus- Chefredaktor die Embleme von Zürich Bern
Stellung in einer Art und Weise, die wirklich Genfund Basel vor.lobenswert ist. Trotz Tageslicht konnte der Eine lange intensive Diskussion sowie einerredaktor den Diavortrag halten, denn Te- abschliessender Apéro rundeten diese Ausstel-
legerate konnten die Dias zu den Zuhörern lung in der neuen Welt ab. Die Idee die

Herringen. Mehr als 120 Personen, im wesentli- aldik in einer Ausstellung vorzustellen lieferte
chen Kanadier englischer und französischer übrigens der Präsident der OttawaSektion der
Zunge erschienen und warteten gespannt auf Heraldischen Gesellschaft Kanadas, Kapitändie Eroffnungsworte des Botschafters. G. Mat- Robert A McColgan
tern sprach anschliesslich über das Werden des Günter Mattern
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